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Bürgermeister Harald Schöndorfer im Gespräch

Bad Haller Kurier – Juli 2010

Bad Haller Kurier:  
H e r r  B ü r g e r m e i s t e r 
Schöndorfer, der 15. Juli 
war ein besonderer Tag 
für unsere Kurstadt Bad 
Hall. Es wurde der neue 
Eurospar-Markt eröf f-
net . Welche Erwartun-
gen werden seitens der 
St adt  an die se s  Vor- 
zeigeprojekt geknüpft?

Bürgermeister: Mit der Verkaufsf läche von 1.200 m2, 
rund 13.000 Artikeln sowie 92 Parkplätzen wird 
der Stel lenwert von Bad Hall als Einkaufsstadt 
enorm aufgewertet. 18 neue Arbeitsplätze sind 
obendrein ein besonderer Gewinn für die Umge-
bung. Spar hat sich hier als ein sehr kooperativer 
Partner erwiesen. Die Kommunalsteuer von Spar 
an die Stadt wird sich beinahe verdoppeln.

BHK: Gleichzeitig wurde in Bad Hall mit der Inbe-
triebnahme der Ampel an der Kreuzung B 122 mit 
der Schulstraße ein großer Schritt in Sachen Ver-
kehrssicherheit getan. 

BGM: Ja, sogar ein sehr wesentlicher! Die Ampelan-
lage wird vollelektronisch mit Induktionsschleifen 
gesteuert und passt sich den Verkehrsströmen an. 
Für die Bewohner der Holznersiedlung und Kun-
den des Eurospar ist jetzt ein geregeltes, siche-
res Einfahren in die Bundesstraße möglich. Den 
Fußgängern und hier im Besonderen den Schülern 
wird damit ein gefahrloses Überqueren der B 122 
ermöglicht. Allerdings müssen sich die Fußgän-
ger durch Drücken einer Taste an der Ampel fürs 
Überqueren anmelden. Sonst bleibt die Fußgän-
gerampel auf Rot.

BHK: Wurde hier auch an sehbehinderte Mitmen-
schen gedacht?

BGM: Selbstverständlich. Die Ampelanlage ist da-
zu mit einem akustischen Signal versehen, das man 
mittels einer elektronischen Fernbedieung aktivie-
ren kann. Auskünfte zu dieser Fernbedienung und 
deren Kosten erteilt das Bürgerservicebüro.

BHK: Wie geht es jetzt mit dem weiteren Ausbau 
des Bahnhofsgeländes weiter?

BGM: Die Bauverhandlungen sind beinahe abge-
schlossen, der Bescheid dazu wird in Kürze mit 
den vom Land Oberösterreich geforderten Auf-
lagen erstel lt . Es ist geplant, dass noch diesen 

Herbst mit den Bauarbeiten begonnen wird. Die 
B 122 wird dabei im Bereich zwischen Bahnhof 
und Guntherstraße mit Abbiegespuren und Über-
gangsmöglichkeiten neu gestaltet werden. Dies be-
trifft auch das Busterminal.

BHK: Was geschieht dann mit dem Lagerhausturm? 

BGM: Dieser wird bei den Bauarbeiten abgetra-
gen. Für die Handymasten gab es bereits eine Bau-
verhandlung.

BHK: Bleiben wir noch beim Verkehr. Wie steht es 
um den Radweg Rohr – Bad Hall?

BGM: Hier sind die Bauarbeiten in vollem Gange. 
Die Trasse ist zwischen Rohr und Hehenberg bei-
nahe fertiggestellt. Im Bereich der Bushaltestelle 
in Hehenberg wird für Fußgänger und Radfahrer 
eine Übergangsmöglichkeit über die Bundesstra-
ße errichtet. Die Eröffnung ist für 25. September 
geplant.

BHK: Sie haben im vergangenen Gespräch Schutz-
maßnahmen gegen die Überf lutungen nach Un-
wettern angekündigt. Wurden diese bereits umge-
setzt?

BGM: Wir sind gerade dabei die kritischen Stel-
len zu entschärfen. Am Landesgartenschau-Park-
platz werden die Dämme erhöht. Weitere Baumaß-
nahmen setzen wir in Bereichen beim Holznergut, 
dem Wiesenweg, auf der Eduardshöhe und bei der 
Sturmmühle.

BHK: Wie steht es um die Beteiligung an der Fra-
gebogenaktion beim Projekt EGEM?

BGM: Ich danke allen Bürgern, die hier mitge-
macht haben. Die eingesandten Fragebögen wer-
den zurzeit ausgewertet. Sollte uns jetzt noch je-
mand seinen Fragebogen zusenden wollen ist dies 
selbstverständlich auch noch möglich.

BHK: Für Anfang Septemer wurde eine Wochen-
end-Veranstaltung speziell für Jugendliche ange-
kündigt. Bleibt es dabei?

BGM: Die Detailplanungen dafür sind schon bei-
nahe fertig. Wie werden dazu alle in Frage kom-
menden Jugendlichen noch schriftlich einladen.

BHK: Herr Bürgermeister, wir danken für das   
Gespräch.
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Die Junge Wirtschaft 
Bad Hall & Umge-

bung besuchte die Firma 
PackIt Verpackungen. Das 
im Jahr 2000 von Stefan 
Bergmair, Walter Freimüller 

und Karl Ömmer gegrün-
dete Unternehmen über-
siedelte im vergangenen 
Herbst von Neuzeug in das 
neue Werk an der B 122 in 
der Ortschaft Eggmair. 

Rotkreuz-Sozialmarkt 
in Sierning
Das Rote Kreuz bietet allen 
Personen mit Wohnsitz 
im Bezirk Steyr-Land eine 
kostengünstige Einkaufs-
möglichkeit (ca. 30% der 
Diskontpreise) für Lebens-
mittel und Hygieneartikel 
an. Der Markt ist in Sier-
ning, Bahnhofstraße 3 (Tel.: 
0664/8234330).
Öffnungszeiten: Dienstag, 
von 10 bis 13 Uhr und 
Samstag, von 14 bis 17 Uhr. 

Voraussetzungen für 
den Einkauf:
Nur für Personen mit Ein-
kommen, welche die jeweils 
gültigen Ausgleichszula-
genrichtsätze nicht über-
schreiten (Alleinstehende
€ 783,99, Ehepaare 1.175,45), 
Vorlage eines Einkom-
mensnachweises (ausge-
stellt durch Gemeinde oder 
Bezirkshauptmannschaft 
Steyr) Einkauf von Waren 
pro Öffnungstag in maxi-
malem Wert von Euro 10. 

Nähere Auskünfte bei Ob-
mann Hubert Winklmair, 
Tel.: 07258-4679 

8. Seniorentreff
Der 8. Seniorentreff findet 
am Dienstag, 17. August 
um 14.30 Uhr im Gasthaus 
Heinz statt. Diesmal mit ei-
nem Kurzreferat zum The-
ma: „ Die Pfadfinder - jeden 
Tag eine gute Tat “

Gemeinsam feiern
Am Dienstag, 24. August, 
gestalten wir um 14:00 Uhr 
im Gasthof Bachmayr, ei-
nen Nachmittag mit nettem 
Programm bei gemütli-
chem Beisammensein. Für 
eine Mitfahrmöglichkeit 
um 13:30 Uhr vom Karl-
Wögerer-Platz ist gesorgt. 

Stammtische
als Treffpunkte für Seni-
oren finden jeden Freitag, 
um 10:00 Uhr, im Gasthof 
Hametner statt. Es besteht 
die Möglichkeit, sich bera-
ten zu lassen. 

Für die Tourismusregion 
ist es besonders wichtig, 

die neuen Medien zu nut-
zen. Seit langem betreiben 
wir unsere Homepage www.
badhall.at und halten die-
se laufend auf dem letzten 
Stand. Nun sind wir auch 
auf „facebook“, „twitter“ 
und „youtube“ zu finden. 
Diese Medien ermöglichen 
unseren Gästen bzw. jenen, 

welche Interesse für die Re-
gion zeigen, rasch und ohne 
große Formvorschriften zu 
kommunizieren. Beson-
ders Veranstaltungen kön-
nen damit sehr kurzfristig 
in Szene gesetzt werden. 

Wir freuen uns schon 
jetzt über viele registrierte 
„Freunde“.

Auch heuer findet wie-
der ein Galakonzert 

im Rahmen der Tage der 
Österreichischen Kurmu-
sik in Bad Hall statt. Für 
den 26. August um 19:30 
Uhr hat unser Kapellmeis-
ter Arnold Renhardt wie-
der ein tolles Programm 
zusammengestellt. Als So-
listin konnte, wie im ver-
gangenen Jahr, die Sopra-
nistin Gabrielle Puttinger 
gewonnen werden. Anläss-

lich des 130. Geburtstags 
von Robert Stolz wird Ga-
briele Puttinger einige Lie-
der von ihm darbieten. Das 
Kurorchester Bad Hall wird 
aber auch Werke von Jo-
hann Strauss und Carl Mi-
chael Ziehrer spielen. 
Bei Schönwetter wird das 
Galakonzert vor dem Mu-
sikpavillon stattfinden, bei 
Schlechtwetter im Gäste-
zentrum. Der Eintritt ist frei. 

Zu Besuch bei den  
Verpackungsmachern

Seniorenbund aktiv

Vermarktung über Web 2.0.

Galakonzert - Kurorchester

v.l.n.r.: Rudi Rieder, GF Karl Ömmer, Karin König, GF Walter Frei-
müller, Johannes Kutsam, GF Stefan Bergmair.                  Foto: privat
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Bürgermeister Harald 
Schöndorfer und In-

tendant Prof. Wilhelm 
Schupp konnten sich am 9. 
Juli wieder über ein ausver-
kauftes Stadttheater freu-
en. Ein ganz besonderes 
Jubiliäum konnte an die-
sem Abend gefeiert werden. 
Die schon seit 27 Jahren er-
folgreichen Operettenfest-
spiele verzeichneten die 
175.000. Besucherin. Es war 
dies Frau Gerda Derfler aus 
Neufelden im Mühlvier-
tel bei ihrem ersten Ope-
rettenbesuch in Bad Hall. 
Bgm. Harald Schöndorfer 

überreichte ihr einen Blu-
menstrauß und einen Ge-
schenksgutschein. Frau 
Derfler darf sich über zwei 
Eintrittskarten zur Ope-
rette „Wiener Blut“, wel-
che im nächsten Jahr im 
Stadttheater Bad Hall auf-
geführt wird, freuen.  
Die erfolgreiche Inszenie-
rung der Lehar-Operette 
„Paganini“ ist noch bis zum 
7. August im Bad Haller 
Stadttheater zu sehen, Rest-
karten sind im Bürgerser-
vice der Stadtgemeinde 
Bad Hall (Tel. 07258/7755) 
erhältlich.

Mit einer besonderen 
Aktion beteiligte sich 

die Evangelische Gemeinde 
Bad Hall an der diesjähri-
gen Ferienpass-Aktion. Die 
teilnehmenden Kinder bau-
ten in zwei Tagen eine im-
posante, 20 m2 große Lego-
Traumstadt.

Tausende bunte LEGO-
Steine in allen Farben und 
Formen, kreative begeister-
te Kinder und ein Team von 
motivierten Betreuern. Das 
waren die Komponenten 
für ein erfolgreiches Pro-
jekt der Evangelischen Ge-
meinde Bad Hall zum Feri-
enbeginn. Der Traumstadt 
im Ausmaß von 2 mal 10 

Metern fehlte es an nichts. 
Ob Flugplatz oder Feu-
erwehrstation, Wolken-
kratzer oder eine große 
Hafenanlage mit beeindru-
ckenden Booten –  es war 
alles vorhanden, was man 
sich erwartet.
Bei dieser Großstadt durf-
te eine imposante Kathed-
rale nicht fehlen. Selbstver-
ständlich mit der gesamten 
Einrichtung und sogar Kir-
chenbesuchern.

Den jungen Baumeistern 
hatte es sichtlichen Spaß 
gemacht. Sie waren mit 
Feuereifer dabei ihre kre-
ativen Ideen zu verwirkli-
chen.

175.000 Operettenbesucher  
im Stadttheater

Ferienpass-Aktion: 
Riesige LEGO-Stadt

Fo
to

: R
au

h

Fo
to

: R
au

h

Die Familie ist für die 
Mehrheit der Men-

schen nach wie vor der 
wichtigste Wert. Alle Bür-
gerinnen und Bürger und 
alle in Oberösterreich fa-
milienorientiert-arbeiten-
den Einrichtungen, Vereine, 
Non-Profit-Organisationen 
sowie Schulen, Kindergär-
ten, Heime, Pfarren und 
kirchliche Institutionen zur 
Teilnahme am OÖ. Famili-
enoskar 2010 eingeladen. 
Projekte und Initiativen, 

die das Leben von Famili-
en erleichtern und verbes-
sern – wie z.B. Schulweg- 
sicherung, Errichtung einer 
Leihbücherei, einer Krab-
belstube, Fest der Vereine, 
etc. können bis 18. Okto-
ber beim Familienreferat 
des Landes Oberösterreich 
eingereicht werden. 

Infos sowie den Ausschrei-
bungsfolder gibt es auf:   
www.familienkarte.at bzw. 
Tel.: 0732/7720-11584.

Familienoskar 2010
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Die Sauna als Repräsen-
tation wechselwarmer 
Bäder hat in den ver-
schiedenen Kulturen eine 
bereits jahrtausende alte 
Geschichte. Erstmals 
wurden Steinschwitzbä-
der in der Steinzeit ange-
wandt. Insgesamt tragen 
dosierte Wärme- und 
Kältereize zur Regenera-
tion von verschiedensten 
Körperfunktionen bei. 
Augenscheinlich sind vor 
allem präventive Aspekte 
zur Verhütung von Schä-
den des Herz-Kreislauf-

systems. Auch wird der Stimulation von Immunvorgän-
gen ein wichtiger Stellenwert eingeräumt. 

Durch wechselnde Kalt-Warm-Reize werden beispielsweise 
vermehrt Interferone gebildet, die unter anderem durch ei-
ne Hemmung der Virusvermehrung, sowie als „Fänger“ von 
freien Radikalen bei der Infektabwehr eine Rolle spielen. 
Vermehrt gebildet werden auch sekretorische Immun-
globuline (IgA), welche im Schleimhäuten auch einen be-
sonderen Schutz vor Krankheitserregern darstellen. Auch 
werden durch die thermische Einwirkung empfindliche  
Keime direkt zerstört. Es kann so eine deutlich verbes-
serte Abwehrlage gegenüber vielen Infektionskrankheiten 
erzielt werden. 

Darüber hinaus wird auch die Produktion von zahlreichen 
Hormonen im Körper positiv beeinflusst. Erwähnenswert 
erscheint die vermehrte Bildung von STH (somatotropes 
Hormon) - ein Wachstumshormon, das in der populären 
Literatur als „Jugendhormon“ bezeichnet wird. Es strafft 
die Haut, steigert körperliche und geistige Leistungsfähig-
keit, vermehrt Muskelmasse und ist unter anderem zu-
ständig für die Verteilung von „gutem“ und „schlechten“ 
Cholesterin.
Weitere Hormone, die durch die Einwirkung der Sauna be-
einflusst werden sind beispielsweise das Acetylcholin – ein 
Botenstoff, durch den die Gedächtnisleistung verbessert  
wird. Auch Endorphine (Glückshormone) sowie Serotonin, 
Noradrenalin aber auch Cortisol und ACTH werden kurz-
fristig verstärkt gebildet.
Von besonderer Bedeutung ist eine durch das Gefäßtrai-
ning begünstigte Verzögerung der Arterienverkalkung. Es 
liegen auch Erfahrungen vor, dass durch regelmäßige Sau-
nabesuche Komplikationen in der Schwangerschaft ver-
hindert und Erleichterungen beim Geburtsakt erreicht 

werden können, wenngleich in den ersten drei Schwan-
gerschaftsmonaten jedoch keine Saunaanwendung emp-
fohlen wird, sowie auch nicht bei dabei vergesellschafteten 
Nierenleiden oder Blutarmut.

Als begleitende Maßnahme für Therapie und Rehabilitation 
wird die Sauna auch bei Störungen im Bewegungsappa-
rat eingesetzt, insbesondere zur muskulären Entspannung 
und damit zur Schmerzlinderung, wenn es sich nicht um 
akute entzündliche Prozesse handelt. 

Besonders wirksam ist auch die dosierte Anwendung 
bei peripheren Durchblutungsstörungen sowie bei Blut-
hochdruck, wobei hierbei besondere Vorsichtsmaßnah-
men zu beachten und mit dem Arzt zu besprechen sind. 
Auch kann die Sauna zur Linderung des Leidensdrucks 
bei chronischer Bronchitis und Asthma bronchiale beitra-
gen. Neben der verbesserten Abhustbarkeit des Schleims 
werden zudem durch die verstärkte Bildung von entzün-
dungshemmenden Botenstoffen Entzündungen günstig 
beeinflusst. Entscheidend ist auch die Entspannung der 
glatten Muskulatur der Bronchien und damit die Erwei-
terung der Atemwege. Auch bei bestimmten Hautkrank-
heiten wie Psoriasis oder Neurodermitis kann durch einen 
regelmäßigen Saunagang ein Beitrag zur Verbesserung der 
Beschwerden geleistet werden. 

Nicht benutzt werden darf die Sauna beispielsweise bei 
akuten fieberhaften Infekten, sowie bei entzündlichen Er-
krankungen der Organe, Gefäße und des Herzens.
Ebenso bei Krebs, Anfallsleiden, akute Stadien eines Herz-
infarktes, Schlaganfall innerhalb sechs Monate nach dem 
Ereignis, sehr hoher, nicht behandelter Blutdruck, Herz-
schwäche, Über- und Unterfunktion der Schilddrüse, Un-
terfunktion der Nebennierenrinde, akute Schübe von Ge-
lenkserkrankungen, hochgradige Arterienverkalkung. 
Auch bei frischen Verletzungen und unmittelbar nach 
Operationen empfiehlt sich kein Saunagang.

Insbesondere sei jedoch abschließend auf den wichtigsten 
Effekt des regelmäßigen Saunierens  der in unserer stress-
geplagten Gesellschaft hingewiesen – die Erholung. Diese 
kann als Wechselspiel von Anspannung und Entspannung 
in Verbindung mit Erfrischung erreicht  werden. Selbstver-
ständlich sind all diese Wirkungen nicht nur im Winter zu 
erzielen, sondern sind genauso in der warmen Jahreszeit 
deutlich spürbar. Im Gegenteil: Es wird die ganzjährige re-
gelmäßige Anwendung - am besten ein- bis zweimal pro 
Woche empfohlen, um so den optimalen medizinischen 
Nutzen zu erzielen.

Dr. Clemens Wimplinger

Stellenwert der Sauna in der Gesundheitsvorsorge
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Ein zweijähriges Projekt 
der dritten und vierten 

Klasse der Hauptschule Bad 
Hall mit Gleichaltrigen in 
Töging (Deutschland) und 
Prachatice (Tschechien) 
fand nun seinen Abschluss 
in der Auswertung eines 
Fragebogens zum Thema: 
„Europäische Werte“.
Dieses Projekt wurde aus  
Mitteln der EU-Kommission 
gefördert. Wie nicht an-
ders zu erwarten, stehen 
Höflichkeit und Toleranz 
an vorderster Stelle, wenn 
Menschen aus verschie-
denen Ländern mit doch 
zumindest zwei verschie-
denen Muttersprachen 
kurzfristig erfolgreich zu-
sammenarbeiten wollen. 

Dies bezeugt Respekt, 
schafft Vertrauen, führt zu 
Verständnis und Gleichbe-
rechtigung. Je freier und of-
fener, desto mehr Wissen 
kann ausgetauscht und so-
mit vermehrt werden. Das 
Kennenlernen neuer Kul-
turkreise ist interessant 
und regt an, neue Vorlie-
ben zu entdecken und mög-
licherweise Freundschaften 
zu schließen.
In diesem Sinne hoffen die 
Beteiligten, dass sich ihre 
Mühen gelohnt und dass 
sie einen Beitrag zur Ver-
tiefung einer Dreiländer-
Partnerschaft innerhalb 
von derzeit 27 „vereinigten 
europäischen Staaten“ ge-
leistet haben.

Alle fünf Jahre lädt ein Or-
ganisationsteam zu ei-

nem Treffen der ehemaligen 
Hauptschüler von Bad Hall 
ein. Am 17. Juni trafen sich 
in Bad Hall 22 Schulabgän-
ger der 4. Hauptschulklasse, 
in der damals 51 Schüler 
waren, zum „diamantenen 
Schülertreffen“. Im Kur-Cafe 
Wagner trafen sich die Ehe-
maligen. Anschließend lu-
den Rupert Ostermann und 
Florian Weinberger zu einer 
„Parkbankerlführung“ ein.
Am Abend gab es ein ge-
mütliches Beisammensein 
im Rebstöckl und natür-
lich wurde dabei ausgie-
big über „anno dazumal“ 
geplaudert. Am weitesten 
aus dem Westen angereist 
war Walter Schaufler, der 

aus Ohio, USA kam. Ger-
hilde Otz, geb. Haslinger, 
kam von Belmund-Schweiz, 
und Hermann Krifter flog 
aus Norköping/Schweden 
ein. Christine Linke, geb. 
Gradauer,  kam aus Köln, 
sie ist aber auch zwischen-
durch immer wieder mal in 
Bad Hall.
Im „Kirchengarten“ im Park 
gedachten sie der 16 bereits 
verstorbenen Mitschüler 
und derer, die krankheits-
halber nicht teilnehmen 
konnten.
Für die meisten Teilneh-
mer war dieses Wiederse-
hen sehr berührend und 
zugleich ein erfreuliches 
Ereignis. Das Treffen soll 
in drei Jahren wieder statt-
finden.

Vom Umgang mit  
europäischen Werten

„Diamantenes“ Schülertreffen 
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Die Oberösterreichische 
Verkehrsverbund veran-
staltet noch bis 15. Ok-
tober einen Fotowettbe-
werb für Jugendliche zu 
dem Thema: 
 „Mit den Öffis gemein- 
sam unterwegs“ 
 Jugendliche in Oberöster-
reich können ihre Erleb-
nisse in Bus, Bahn und 
Bim mit der Kamera fest-
halten und zum Wettbe-
werb einsenden.   

Gewertet wird in zwei Al-
tersgruppen (bis 15 Jahre 
und bis 21 Jahre). 
In jeder Altersgruppe 
kann sich der Sieger über 
ein tolles Fahrrad im 
Wert von € 950,- freuen. 
Die weiteren Preisträger 
erhalten Sachpreise. 

Die detaillierten Teilnah-
mebedingungen sind unter 
www.ooevv.at zu 
finden.

  Fotowettbewerb für Jugendliche
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Zutaten für 4 Personen : 
4 sehr reife Bananen 
etwas Honig
Zimt
1 Becher Mascarpone
Vanilleeis
Ger. Mandelplättchen
Kochschokolade
2 EL gutes Salatöl
2 EL Walnüsse gehackt

Zubereitung: 
Mascarpone mit Ho-
nig und Zimt abschme-
cken (sollte nicht zu 
süß sein) und kühl stel-
len. Die geschälten 
längs halbierten Ba-
nanen in einer Pfanne 
anbraten, bis sie leicht 
braun sind. Sobald sie 

etwas Farbe bekommen, 
Honig dazugeben, da-
mit ein Sirup entsteht, 
in dem die Bananen 
braten. Vorsichtig wen-
den, damit die Bananen 
von allen Seiten mit dem 
Honig bedeckt sind. Je 
zwei Bananenhälften 
auf einen Teller an-

r ichten.  Geküh lten 
Mascarpone  neben den 
Bananenhälf ten an-
richten. Eine Kugel Va-
nilleeis darauf setzen 
und mit Mandelplätt-
chen und geraspelter 
Schokolade verzieren. 
Guten Appetit wünscht 
der Bauernmarkt!

  Bad Haller Kulinarium Honigbanane auf Vanilleeis

Der neue EUROSPAR 
am Bad Haller Bahn-

hofsgelände, der den ehe-
maligen SPAR-Supermarkt 
in der Steyrer Straße er-
setzt, wurde am 15. Juli 
eröffnet. Der Neubau mit 
einer geschliffenen Beton-
fassade in Terrazzo-Optik 
in Kombination mit großen 
Glasportalen bildet ein neu-
es architektonisches High-
light an der Stadteinfahrt.
Rund 3,1 Millionen Euro 
wurden in den Neubau und 
die neu errichtete Ampel-

kreuzung investiert und 
damit 18 zusätzliche Ar-
beitsplätze für die Region 
geschaffen. Insgesamt ar-
beiten im neuen EURO-
SPAR jetzt 37 kompetente 
MitarbeiterInnen. Die Kun-
den erwareten jetzt 1.200 m² 
Verkaufsfläche, mit einem 
riesigen Lebensmittelsorti-
ment inklusive Non-Food-
Artikeln, sowie 92 über-
breite Gratis-Parkplätze. 
Der SPAR-Supermarkt am 
Hauptplatz bleibt nach wie 
vor bestehen. 

EUROSPAR Bad Hall eröffnet

Jakob Leitner, Geschäftsführer der SPAR-Zentrale Marchtrenk und 
Mitarbeiterinnen vom neuen EUROSPAR in Bad Hall.       Foto: Spar

Jakob Leitner, Geschäftsführer der SPAR-Zentrale Marchtrenk, 
Marktleiter-Stv. Monika Alphasamer, Marktleiter Wolfgang Tschurt-
schenthaler, NR Ursuala Haubner und  Bürgermeister Harald 
Schöndorfer freuen sich über den neuen EUROSPAR.    Foto: Schnabl
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Die riskante Überque-
rung der Kreuzung 

an der B 122 im Bereich 
des ehemaligen Bahnhofes 
und der Schulstraße hat ein 
Ende. Mit der Errichtung des 
neuen Eurospar-Marktes 
wurde die Kreuzung um-
gebaut. Der Verkehr wird 
jetzt durch eine Ampelan-
lage geregelt. Durch Induk-
tionsschleifen auf der Fahr-
bahn erhält die Anlage ihre 
Informationen und steuert 
damit den Verkehrsfluss. 

Erleichterung für   
Sehbehinderte
Eine Erleichterung für 
Sehhbehinderte wurde bei 
der Fußgängerampel be-
rücksichtigt. Mittels einer 
elektronischen Fernsteuer- 
ung kann man ein akus-
tisches Signal aktivieren, 
welches das Überqueren 
der Straßenabschnitte er-
leichtert. Nähere Auskunft 
über die Bezugsquelle und 
den Preis gibt es im Bür-
gerservicebüro der Stadt-
gemeinde.

Bedienung der   
Fußgängerampel 
Zum Überqueren der B 122 
soll die Taste mit dem 
Kreissymbol an der Fuß-
gängerampel gedrückt wer-
den. Die Steuerung erkennt 
das Signal und schaltet 
beim nächsten Intervall die 
Fußgängerampel auf Grün. 

Das Fußgängersignal zum 
Überqueren der Schulstraße 
und des Holznerweges ist 
automatisch mit dem In-
tervall der B 122 gleichge-
schaltet.

Erste Verkehrsampel in Bad Hall

Alle Grundstückbesit-
zer werden ersucht, 

Hecken und Bäume soweit 
zurückzuschneiden, dass 
öffentliche Verkehrschilder 
und Hinweistafeln nicht 
verdeckt werden, zum einen 
im Sinne der Verkehrssi-
cherheit zum anderen um 
Verkehrsteilnehmern die 
Orientierung nicht zu er-
schweren.

Zügig voran gehen die 
Arbeiten zur Errich-

tung des Radweges zwi-
schen Rohr und Bad Hall auf 
der ehemaligen Bahntrasse. 
Bis Hehenberg ist der Rad-
weg beinahe schon fertig. 
Lediglich die Asphalt-
schicht fehlt hier noch.
In Hehenberg wird der Rad-
weg zur Bundesstraße hin 
verlegt um nach der Sulz-
bachbrücke wieder auf die 
Bahntrasse einzuschwen-
ken. Durch diese Maßnah-

me entsteht zwischen He-
henberg und der Kläranlage 
eine große freie Fläche, die 
als Betriebsansiedlungsge-
biet ausgewiesen ist.   

Im Bereich der Bushalte-
stelle Hehenberg werden 
zusätzlich bauliche Maß-
nahmen für Fußgänger 
und Radfahrer zur sicheren 
Querung der B 122 gesetzt. 
Die Eröffnung des Radwe-
ges ist am Samstag, 25. Sep-
tember vorgesehen.

Verkehrsschilder frei halten!

Radweg Bad Hall – Rohr
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Die in der Gemeindever-
ordnung festgelegten 
Ruhezeiten sind unbe-
dingt einzuhalten.
Diese sind in der Zeit 
von: 13:00 bis 15:00 Uhr 
und von 22:00 bis 6:00 Uhr, 

sowie an Sonn- und Fei-
ertagen. Tätigkeiten wie 
Rasenmähen, im Freien 
betriebene Maschinen, 
Radio und Fernsehgeräte, 
Lautsprecher, Modellfahr-
zeuge und Modellflugkör-

per sind in diesen Zeit-
räumen verboten, wenn 
die Verwendung oder der 
Betrieb solcher Geräte im 
Freien wahrgenommen 
werden kann.

Ein Zuwiderhandeln kann 
empfindliche Geldstrafen 
(bis € 2.180,–) verursa-
chen.

  Ruhezeiten bitte einhalten!
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Die Silberne Treuenadel erhielt Frau Hedwig Breith aus 
Perchtholdsdorf für ihren 21. Aufenthalt im Kurhotel
Vitana.

Ein treuer Gast

NEU – bei 10 Hauptgerichten  + 1 GRATIS!

mittwoch ruhetag

Gemäß den Vorgaben des 
Wasserrechtsgesetzes 

sind Kanalbetreiber ver-
pflichtet, ihre Kanalanlagen 
in regelmäßigen Abständen 
überprüfen zu lassen. 

Die Fa. Maier-Bauer aus 
Raab bei Schärding führt 
diese Arbeiten für den Was-
serverband Kurbezirk Bad 
Hall durch und überprüft 
20 Kilometer Sammelkanäle 
in den Gemeinden Adlwang, 
Bad Hall, Pfarrkirchen 
und Waldneukirchen. Für 
diese Überprüfungsarbei-
ten muss  von den vier Mit-

gliedsgemeinden ein Finan-
zierungsbedarf von 79.208 
Euro netto aufgebracht 
werden.

Die Arbeiten werden von 
August bis November an-
dauern, weshalb es auch zu 
Behinderungen im Stra-
ßenverkehr kommen kann.

Falls im Zuge dieser Arbei-
ten private Grundstücke 
betreten werden müssen, 
werden die Eigentümer er-
sucht, dies den Arbeitern 
der Fa. Maier-Bauer zu ge-
statten.

Mit 100 Euro Schulbe-
ginnhilfe werden Fa-

milien, deren Kinder erst-
malig in die Pflichtschule 
eintreten, finanziell unter-
stützt. Aufgrund der sehr 
teuren Erstausstattung von 
Taferlklasslern wird auf 
diese Weise jenen Familien 
geholfen, die diese Unter-
stützung am dringendsten 
benötigen.
Schulveranstaltungshilfe 
des Landes OÖ
Deutlich angestiegen ist die 
Zahl der Bewilligungen für 
die Schulveranstaltungs-
hilfe. „Mehrkindfamilien“ 
stoßen an ihre finanziellen 
Grenzen, wenn gleich zwei 

Schulveranstaltungen in 
einem Schuljahr zusam-
menfallen. Deshalb hat das 
Land OÖ. diese Familien-
unterstützung eingeführt. 
Ansuchen können alle 
Familien, bei denen zu-
mindest zwei Kinder 
in einem Schuljahr an 
mehrtägigen Schulver-
anstaltungen teilnehmen 
(zusammengefasst min-
destens 8 Schulveranstal-
tungstage). Anträge liegen 
in den Schulen und im Ge-
meindeamt auf und sind 
als Download unter: www.
familienkarte.at/Famili-
enservice/Förderungen zu 
finden.

Neu ist, dass nun eine 
ver wa lt u ngsst ra f-

rechtliche Sanktion im Falle 
der Verletzung der Kinder-
gartenpflicht besteht. Wel-
che Kinder müssen den 
Kindergarten besuchen?

Alle Kinder, die ihren 
Hauptwohnsitz in Oberös-
terreich haben und vor dem 
1. September des jeweiligen 
Jahres das 5. Lebensjahr 
vollendet haben und im Fol-

gejahr schulpflichtig wer-
den, bis zum Schuleintritt 
(§ 3 a Oö. Kinderbetreu-
ungsgesetz, Kinderbetreu-
ungsgesetz-Novelle vom 8. 
Juli 2010) Ausnahmen von 
der Kindergartenpflicht:
Kinder, die die Volksschule 
gem. § 7 Schulpflichtgesetz 
1985 vorzeitig besuchen 
oder Kinder, die gemäß 
§ 15 Schulpf lichtgesetz 
1985 vom Schulbesuch be-
freit sind.

Kanalüberprüfungen  
im Verbandsgebiet

Schulbeginnhilfe des 
Landes Oberösterreich

Kindergartenpflicht
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Hiazt is`ma da Fad`n 
g`rissen (Jetzt ist mir der 
Faden gerissen)
Das ist eine Entschuldi-
gungsformel, wenn man 
plötzlich bei einem Ge-
spräch oder einer Geschich-
te nicht weiter weiß. Diese 
Wortwahl geht auf die Zeit 
der Woll- und Flachsspin-
nerei zurück. Wenn der Fa-
den gerissen war, stand die 
ganze Produktion still und 
es musste von vorne begon-
nen werden.
I’ hab’ die Zeit vaplempard 
(Ich habe die Zeit ver-
schüttet)

Ich habe meine Zeit bei ei-
ner Tratscherei unnütz ver-
tan. Verplempern heißt ei-
gentlich eine Flüssigkeit 
verschütten.

In der Ausstellung „Sprich-
wörtlich“ im Forum Hall 
sind vertraute Sinnsprü-
che, Redewendungen und 
Redensarten mit Texten, 
Bildern (Karikaturen) und 
Objekten ausgestellt.

Öffnungszeiten:  
Donnerstag bis Sonntag, 
jeweils von 14:00 bis 18:00 
Uhr.

Mittwoch, 15. September, 
16:00 Uhr 
Parkbankerlführung mit 
Rupert Ostermann und 
Begleitung. Musikalisches, 
Heiteres, Wissenswer-
tes über Bad Hall und den 
Kurpark mit anschließen-
der Einkehr.

Montag, 27. September, 
19:30 Uhr
Schmerzen – Ursachen 
und Behandlungsmöglich-
keiten aus ganzheitlicher 
Sicht 
Vortrag von Dr. Wilhelm 
Tischler im Sitzungssaal der 
Stadtgemeinde. Dr. Tischler 
zeigt die vielfältigen Hin-
tergründe auf, wie es zu 
Schmerzen kommen kann 
und stellt verschiedene 
Behandlungsmöglichkei-
ten vor. Als ausgebildeter 
LnB-Painless-Therapeut 
erklärt er neueste Erkennt-
nisse zur Schmerzentste-

hung und die erfolgreiche 
Behandlung.
Ab Dienstag, 28. September, 
18:00 Uhr 
Engpassdehnungen 
nach Liebscher-Bracht 
mit Maria Tischler, LnB-
Motion-Trainerin.
Die Bewegungslehre nach 
Liebscher-Bracht stellt dem 
Körper alle heute fehlenden 
qualitativen Bewegungsrei-
ze zur Verfügung, die er be-
nötigt, um einwandfrei zu 
funktionieren. 
Eine viel bessere Beweglich-
keit, mehr Kraft und Kör-
perbeherrschung sind die 
Ergebnisse regelmäßigen 
Trainings. Engpassdehnun-
gen sind speziell entwickelte 
Dehnungsabläufe, die mit 
minimalen Zeiteinsatz 
größtmögliche Effekte er-
zielen.
Anmeldungen u. Auskünfte 
unter Telefonnummer 
07258/4868 oder 2340

Redensarten des Monats Juli Herbstprogramm des 
Kneipp-Aktiv Clubs 

Vortrag von Dr. Franz Gumpenberger am Freitag,
13. August, um 19:00 Uhr, im Forum Hall

Der durch das Radio bekannte ORF Moderator vermit-
telt mit seiner launigen Art Einblicke in die sprichwört-
lichen Redensarten, deren Sinn und Ursprung.
Dazu gibt es Musikbegleitung.

  „Sprichwörtlich“ – wia is̀ g̀ moant?

Wieder ein großer Er-
folg der Bad Hal-

ler Leichtathleten. Die Bad 
Haller Athleten David Gött-
linger und Moritz Diwald 
erreichten für ihre Verei-
ne bei den österreichischen 
U16-Meisterschaften her-
vorragende Leistungen. Da-
vid Göttlinger für den ÖTB. 
OÖ. Leichtathletikclub im 
Kugelstoßen mit 13,60 m 
den österreichischen Meis-
tertitel, im Weitsprung mit 
6,38 m den  2. Platz und im 
Speerwerfen mit 44,82 m 
den 3. Platz. Moritz Diwald 
für die 10-Kampf Union im 
300 m Hürdenlauf in 42,12 
Sek. den 2. Rang. Den vollen 
Erfolg rundeten drei vierte 

Plätze, für Moritz Diwald 
über 100 m und 100 m Hür-
den, sowie für David Gött-
linger im Diskuswurf, ab. 

Anlässlich des Gesund-
heitstages der gewerb-

lichen Sozialversicherung 
besuchte Prof. Hademar 
Bankhofer die Kurstadt. Er 

hielt hier auf Einladung von 
Mag. Christian Kutsam ei-
nen Vortrag zum Thema 
„Gesund und fit zum per-
sönlichen Erfolg“.

Erfolg: U16-Meisterschaften Gesundheitsapostel 
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Mag. Christian Kutsam und Prof. Hademar Bankhofer.   Foto: privat
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Die 3. Auflage des Bad 
Haller KurparkLaufs 

findet am Samstag, 28. Au-
gust, ab 16:30 Uhr statt.

Um 16:30 Uhr wird der 
Kinderlauf „Speedy Gon-
zalez“ rund um die beiden 
Kreisverkehre mit den klei-
nen Flinken starten. 
Der Erwachsenenlauf wird 
ab 17 Uhr den Coyoten und 
Roadrunnern auf 9 bzw. 4,5 
km über Kurparkschotter 
und Stadtasphalt alles ab-
verlangen. Last but not 
least wird ab 18:15 Uhr die 
Jugend zeigen, wie’s geht: 
Schülerinnen und Schüler 
machen beim „Luck y 
Luke“-Bewerb über 2,25 
km die besten Plätze unter 
sich aus. Neu ist heuer der 
Bewerb einer Zweierstaffel 
„Das dynamische Duo“ 

über 2 x 2,25 km. Auch bei 
den Wertungen gibt‘s Neu-
es: Neben der schnellsten 
und der größten Gruppe 
wird die schnellste Frau 
und der schnellste Mann 
im Ort gesucht! 

Anmeldung
Ab sofort online unter 
www.kurpark-lauf.at oder 
per Post an Daniel Fechtig, 
Alois-Fischill-Str. 7, 4540 
Pfarrkirchen oder telefo-
nisch unter +43 699-1039-
1868. Anmeldeschluss ist 
am 27. August, 20 Uhr. 
Nachnennungen sind am 
Tag des Laufs bis 16:00 Uhr 
im Rennbüro am Stadtamt 
Bad Hall möglich. Start-
nummernausgabe bis je-
weils eine halbe Stunde vor 
Beginn des jeweiligen Be-
werbes.

Beim Landesturnfest des 
ÖTB OÖ errang die Ju-

gend des Turnvereins Bad 
Hall sensationell den ers-
ten Rang im Wimpelwett-
streit und eroberte somit 
den 2008 verlorenen Lan-
desjugendwimpel wieder 
zurück.

Alle fünf Jahre wird dieses 
mehrtägig dauernde Lan-
des-Turn- und Sportfest 
abgehalten. Diesmal war 
die Stadt Steyr der Gast-
geber. Vom 14. bis 18. Ju-
li wurden in über 20 Dis-
ziplinen und Wettkämpfen 
die Landessieger gekürt.
Der Bad Haller Turnver-
ein war mit über 60 Ak-
tiven und vielen Schlach-
tenbummlern dabei. Die 
Anreise der 35 Jugend-
lichen per Fahrrad nach 
Steyr war noch die kleinste 
spor t l iche Herausfor-
derung. In den folgen-
den Tagen wurden in 
den Bewerben Leicht-
a t h l e t i k ,  G e r ät e t u r-
nen, Schwimmen, Rätsel-
lauf, Singen und Tanzen 
ausgezeichnete Leistungen 
erbracht:

1. Rang im Wimpelwettstreit 
– Gewinner des begehrten 
Landesjugendwimpels
1. Rang im Gruppen- 
wettstreit 

5. Rang im Mannschafts-
wettkampf
1. Rang im Völkerball
2. Rang im gemischten 
9-Kampf Anton Lehermayr 
1. Rang im Redewettbewerb 
Daniela Füreder 
Natürlich waren auch die 
volljährigen Sportler er-
folgreich. Bei den Mann-
schaftsbewerben Vereins-
wimpelwettstreit (4. Rang) 
und Vereinswettturnen 
(Frauen 3. Rang, Män-
ner 2. Rang), sowie diver-
sen Einzelbewerben setz-
ten sich die Bad Haller 
Turnerinnen und Turner 
gekonnt in Szene: Turn-
festwettkampf 1. Ränge 
Werner Bohaty, Franz 
Ortmayr und 
Walter Pürstinger
Wahl-4-Kampf 1. Rang  
Josef Schöndorfer 
Redewettbewerb 1. Rang 
Robert Füreder
5-Kampf Frauen 3. Ränge 
Petra Schneckenreiter 
und Bianca Jankulik . 

3. Bad Haller KurparkLaufÖTB Turnverein Bad Hall 
ist Landesmeister!

An der Wahl zur Gärt-
nerei des Jahres ha-

ben sich 43.000 Oberöster-
reicher beteiligt. Der Titel 
ging an die Gärtnerei Berg-
mair-Russmann aus Ober-
grünburg mit vier Filialen 
im Raum Steyr-Kirchdorf, 
eine davon ist in Bad Hall.
Bezirksgärtnermeister En-
gelbert Bergmair-Russ-
mann führt in dritter Gene-
ration das 1946 gegründete 
Familienunternehmen und 
beschäftigt 34 Mitarbeiter.

Herzlichen Glückwunsch 
zu dieser Auszeichnung!

Gärtnerei des Jahres

Engelbert Bergmair-Russmann   
               Foto privat

Foto: privat
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Die Goldhaubengruppe 
Pfarrkirchen lädt am 

Sonntag 29. August zum 
Trachtensonntag mit Wet-
terkerzen- und Kräuter-
weihe ein. Um 8:45 Uhr 
Aufstellung zum Festzug 
bei der Georgssäule. Nach 
dem Festgottesdienst Früh-
schoppen. Fürs leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt.

Für das 150 Jahr Jubiläum 
der Gemeinde Pfarrkir-

chen im Jahr 2011 hat der 
Gemeinderat beschlossen, 

eine Festschrift zu erstellten. 
Mit der Vorbereitung wur-
de der Kulturausschuss be-
traut.

Mit der Überarbeitung 
des Flächenwid-

mungsplanes und des örtli-
chen Entwicklungskonzep-
tes wurde der Ortsplaner 

Team M beauftragt.
Die Änderungswünsche 
werden in die Pläne einge-
arbeitet und im Raumord-
nungsausschuss diskutiert. Der Familienausschuss 

und Gemeinderat 
hat beschlossen, dass mit  
1. September 2010 für die 
Jugendlichen von 16 bis 21 
Jahren Taxigutscheine im 
Wert von € 50,– jährlich 
ausgegeben werden. 

Die Gutscheine werden von 
den Taxi-Unternehmen 
Raab und Heidi´s Reisen 
angenommen. Das Projekt 
wird nach der Prüfung des 
Landes Oberösterreich mit 
1.September 2010 gestartet. 

Die Sammelinsel für 
Altstoffe beim Bauhof 

wird regelmäßig durch un-
sachgemäße Entsorgung 
der Altstoffe verunreinigt 
bzw. werden Altstoffe nicht 
entsprechend der Sammel-
fraktionen getrennt. Kos-
tenintensive Einsätze der 
Gemeindearbeiter sind sehr 
oft erforderlich.
Um dieses Problem zu ent-
schärfen und die Kosten zu 
senken, der Bevölkerung 

aber doch die Möglichkeit 
der Abfalltrennung und 
-entsorgung anzubieten, 
wird mit der Firma Kont-
roll-Data-Service ein Ver-
trag über die Durchführung 
einer Videoüberwachung 
abgeschlossen. 
Schlampige Abfallentsor-
ger werden auf diese Wei-
se ausfindig gemacht. Ein 
Rahmen über eine Verwal-
tungsstrafe wird erstellt.

Für die Bebauung des so-
genannten Friedhofsfel-

des wurde im Jahre 2008 ein 
Bebauungsplan im Auftrag 
des Grundeigentümers Sto-
ckinger auf der Grundlage 
eines möglichen Bebau-
ungskonzeptes von Arch. 
Dipl.-Ing. Schweiger, Linz, 
erstellt.
In der Zwischenzeit wur-
de das Bebauungskonzept 

vom Grundeigentümer ge-
ändert, sodass es erforder-
lich ist, den derzeit rechts-
kräftigen Bebauungsplan 
aufzulassen und einen neu-
en zu erstellen.
Der Beschluss für die Ein-
leitung des entsprechenden 
behördlichen Verfahrens 
wurde in der Julisitzung 
des Gemeinderates gefasst. 

In der vorherigen Num-
mer des Bad Haller Ku-

riers wurde ausführlich 
über das Projekt „Sucht-
prävention – Wir set-
zen Zeichen“ von Heribert 
Brandner, Psychotherapeut, 

Kinder und Jugendpsycho-
therapeut, berichtet. Im 
Gemeinderat wurde die fi-
nanzielle Beteiligung am 
Projekt entsprechend eines 
Aufteilungsschlüssels be-
schlossen.

Am 9. Juli fand der 28. 
Landeswandertag des 

OÖ. Seniorenbundes in 
Feuersbrunn in Niederös-
terreich statt. Eine Gruppe 
wanderfreudiger Senioren 
aus Pfarrkirchen und die 
tüchtigen Senioren Nach-
barn aus Adlwang, waren 
auch mit dabei. Die zehn 
Kilometer lange Wander-
strecke wurde, dank zweier 
Labstationen, hervorragend 
bewältigt. Der Tag war et-

was heiß und so kam es 
vor, dass nach dem Mittag- 
essen in der „Kellergasse“ 
bei manchem Wanderer 
„Erschöpfungserscheinun-
gen“ auftraten.

150 Jahre Gemeinde Pfarrkirchen

Überarbeitung 
Flächenwidmungsplan

Jugendtaxi-Gutscheine

Videoüberwachung der  
Altstoff-Entsorgung

Abänderung Bebauungsplan 
Nr. 32 – Friedhofsfeld

Suchtpräventionsprojekt 
„Wir setzen Zeichen“

Landeswandertag der 
OÖ. Senioren

Einladung zum Kräutersonntag
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Samstag, 31. Juli, 20:00 Uhr 
„Funk Explosion“ Raphael 
Wressnigs „Party Factor“ 

Party Factor heißt die 
brandneue CD und die er-
weiterte, nun siebenköpfige 
Formation des Hammond 
B3 Organisten Raphael 
Wressnig. Diesmal verlei-
hen der Trompeter Horst-
Michael Schaffer (Leiter 
Jazz Big Band Graz), Chris-
tian und Robert Bachner 
(Saxophon bzw. Posaune) 
sowie Luis Ribeiro aus Bra-
silien an den Percussions, 

den explosiven Grooves 
noch mehr Druck und Va-
riantenreichtum. 
Jazz, Funk, Soul und Blues, 
genial gemischt in einem 
eigenständigen Stil bei dem 
der „Party-Factor“ garan-
tiert nie zu kurz kommt.

Um eine untragbare 
Beläst igung, wie 

Rauch-, Staub- und Lärm-
entwicklung hintan zu hal-
ten, ist die Verwendung 
oder der Betrieb folgender 
Lärmquelle(n) innerhalb 
der Gemeinde Pfarrkir-
chen bei Bad Hall (Ortsge-
biete Pfarrkirchen, Mühl-
grub und Feyregg) täglich 
von 12:00 – 14:00 Uhr und 
von 22:00 – 6:00 Uhr
(Ruhezeiten) und an Sonn- 
und Feiertagen zur Gänze 
verboten: 
Elektrorasenmäher oder 
Rasenmäher mit Verbren-
nungsmotoren und an-
dere im Freien oder in 
nicht geschlossenen Räu-

men betriebene Maschi-
nen und Geräte, soweit 
sie Lärm verursachen und 
sich nicht auf Arbeitsgeräte 
im Rahmen eines Gewerbe- 
und Industriebetriebes be-
ziehen.
Rundfunk-, Fernsehgeräte, 
Lautsprecher oder sons-
tige Tonwiedergabegeräte 
im Freien oder in nicht ge-
schlossenen Räumen dann, 
wenn die Verwendung oder 
der Betrieb solcher Geräte 
im Freien wahrgenommen 
werden kann.
Modellf lugkörper oder 
Modellboote oder sonstige  
Modellfahrzeuge, soweit 
sie tatsächlich Lärm verur-
sachen.

Freitag, 13. Aug., 20:00 Uhr 
„Stelzhamma“

„Stelzhamma“ ist eine echte 
Linzer Ethno Jazzband, die 
hiesige Volksmusik auf eine 
Art zum Besten gibt, wie 

man sie so nicht kennt. Mit 
ihrer CD »Frisch aussa, 
wias drin is« überzeugten 
sie auch Hubert von Goi-
sern, der die Band gleich 
öfters zu Doppelkonzerten 
engagiert. 

Der Kulturverein  
Schloss Mühlgrub lädt ein

Ruhezeiten in Pfarrkirchen

2011 wird die Gemein-
de Pfarrkirchen das 150 
Jahr-Jubiläum ihrer poli-
tischen Unabhängigkeit 
feiern, sich ihrer Herkunft 
besinnen, die Gegenwart 
beleuchten und über die 
Zukunft reden. In Anbe-
tracht des denkwürdigen 
Datums: 15. März 1861, 
erarbeitet ein Pfarrkirch-
ner Redaktionsteam eine 
Festschrift, die Vergan-
genheit, Gegenwart und 
Zukunft unseres Ortes 
besprechen wird. Alle 
GemeindebürgerInnen 
sind eingeladen, sich mit 
Beiträgen zu diesem The-
ma einzubringen. Be-
sonders für die Jugend, 
die nach Werten sucht, 
soll eine Wertezusam-
menstellung erarbeitet 

werden, denn alle spü-
ren es: „Ohne Werte sind 
wir wertlos“ (P. Hahne), 
und auf das Vakuum ei-
ner oberflächlichen Welt-
sicht folgt nun die Sehn-
sucht nach Werten“. 
Wir haben vor, die sittli-
chen, religiösen und so-
zialen Werte, sowie die 
Werte des Wahren, Gu-
ten und Schönen in grif-
figen Sinnsprüchen dar-
zustellen und laden alle 
zur Mitarbeit ein. Persön-
lichkeiten des öffentlichen 
Lebens begrüßen diese 
„sympathische Initiative“ 
und werden sich mit ihren 
werteorientierten Sinn-
sprüchen beteiligen.  

Herbert Felbermayr 
Konsulent

  www. wir wollen Werte!
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Die Pfarre Pfarrkirchen 
veranstaltet ihren tra-

ditionellen Flohmarkt eine 
Woche vor Schulbeginn, am 
4. und 5. September, jeweils 
von 7:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
in der Mayrbäurlhalle. 
Über 100 freiwillige Helfer 
werden sich wieder bemü-
hen, Dinge anzubieten, die 
in keinem Geschäft mehr zu 
erhalten sind. Sollte jemand 
kein Glück bei der Schnäpp-
chenjagd haben, so ist für 
ihn auf alle Fälle für das 
leibliche Wohl bestens ge-
sorgt. Es ist egal ob Sie zum 
Einkaufen oder zum Es-
sen und Trinken kommen, 
ob Sie nur die Atmosphä-

re genießen, ob Sie etwas 
zum Verkauf spenden oder 
sich als Mitarbeiter anheu-
ern lassen. Leisten Sie Ihren 
Beitrag zur Gemeinschaft. 
Der Reinerlös kommt dem 
Kindergarten und pfarrli-
chen Baumaßnahmen zu- 
gute.

Jeden Freitag von 17:00 bis 
19:00 Uhr ist die Sammel-
stelle in der Plasshalle (Zu-
gang Haidacherstraße) ge-
öffnet. Wenn noch jemand 
gut erhaltene Sachen zum 
Verkauf zur Verfügung stel-
len möchte, ist das noch bis 
Freitag, 27. August möglich. 

Bei herrlichem Wet-
ter führte diesmal die 

Fahrt des Seniorenbundes 
durch das Waldviertel nach 
Sprögnitz zur Kräutererleb-
niswelt Sonnentor.
Hier konnten die 43 Reise-
teilnehmer den wohltuen-
den Duft der Kräuter und 
Teesorten genießen.

Nach einer interessanten 
Führung und Teeverkos-
tung ging es weiter nach 
Voitschlag zum Gasthaus 
Welt, wo vorzüglich ge-
speist wurde.

Anschließend gönnten 
sich die Teilnehmer noch 
einen Whisky in Öster-
reichs erster Whiskybren-
nerei in Roggenreith.

Der Ausklang des erlebnis-
reichen Tages fand in der 
Mostschenke am Bachner-
gut in Sierning statt.

Am Sonntag, 22. Au-
gust findet bei Fami-

lie Kraus das „Pfarrkirch-
ner Landjugend- Volksfest“ 
und das Bezirks-Leistungs-
pflügen statt. Feldmesse ist 
um 9:30 Uhr. Ab 11:00 Uhr 
finden die Pflügerbewerbe 
statt.
Frühschoppen mit dem 
Musikverein Adlwang. Für 
ein unterhaltsames Rah-

menprogramm sorgen die 
Fischköpfe. Weitere At-
traktionen an diesem Tag 
bilden die Auftritte der 
Pfarrwanger Schuhplattler 
und eine Modenschau der 
Trachten- und Wichtel-
stube Stadl Paura, mit den 
neuesten Modetrends.
Für Unterhaltung und leib-
liches Wohl ist bestens ge-
sorgt.

Am 27. Juni erwander-
ten 17 Teilnehmer den 

Themenrundweg auf dem 
Hengstpaß. Von der Paß-
höhe über die Egglaml zur 
Laussabaueralm, weiter zur 
Puglalm und von dort zu-
rück zum Ausgangspunkt.
Am 4. Juli besuchten sechs 
Mitglieder das steirische 
Ennstal. Von der Wör-
schachklamm, zum idyli-
schen Spechtensee, über 
die Schwefelquelle zur 
Burgruine Wolkenstein. 
Ebenfalls am 4. Juli fuhren 
die Radreferenten mit vier 

Mountainbikern von der 
Haunoldmühle aus auf die 
Grünburgerhütte. Am 10. 
Juli gab es eine Wande-
rung von Strobl aus rund 
um den Schwarzensee. 
Vorschau:
15. August Wanderung von 
der Seisenburg zum Perne-
ckerkogel.
15. bis 18. August Abenteu-
ertage im Almtalerhaus.
20. bis 22. August Bestei-
gung des Sonnblicks. 
29. August Busfahrt zur 
Tauplitzalm, Anmeldung: 
Tel. 4361 oder 7595.

Pfarrkirchner Flohmarkt

Seniorenausflug ins Waldviertel

Landjugend-Volksfest

Neues von den Naturfreunden
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24-Stunden-Betreuung 
zu Hause
A.A. VERMITTLUNGSAGENTUR 
bietet slowakisches und rumänisches 
Betreuungspersonal für alte, kranke 
und pflegebedürftige Menschen für 24 Stunden.

Kontakt: 4643 Pettenbach, Enengl 2
Tel. + Fax: (0 75 86) 200 66, 
Handy: 0676 / 550 15 14
E-Mail: info@pflege-angerbauer.at
Web: www.pflege-angerbauer.at

...zur Goldenen Hochzeit den Ehegatten Margarete und 
Stephan Pfeffer, Sturmbergerstraße 16.

...zur Vollendung des 80. Lebensjahres Herrn Karl Omann, 
Moserstraße 8. Vizebürgermeister Alfred Jungwirth und 
Gemeindevorstand Wolfgang Knogler gratulierten namens 
der Gemeinde und überreichten Geschenkgutscheine.

Die Gemeinde Pfarrkir-
chen erarbeitete mit 

den Verantwortlichen der 
Organisationen, Vereine 
und Gruppierungen für die 
Pfarrkirchner BürgerInnen 
eine Informationsmappe, 
die zum Downloaden auf 
der Gemeindehomepage 
verfügbar ist.

Wir gratulieren... 

Pfarrkirchner Infomappe auf 
der Gemeindehomepage

Die kirchliche Feier und 
Gemeindefeier für die Ju-
belpaare – Silberhoch-
zeit und Goldene Hoch-

zeit 2010 – findet heuer 
am Sonntag, 3. Oktober, 
statt.

Für die Gemeinden Adl-
wang, Bad Hall, Pfarr-
kirchen, Rohr und Wald-
neukirchen. Jeden ersten 

Mittwoch im Monat, um 
19:30 Uhr, im Gemeinde-
amt Pfarrkirchen bei Bad 
Hall.

  Fest der Jubelpaare am 3. Oktober

  Stammtisch für pflegende Angehörige
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Am 7. Juli startete die 
Volksschule eine Müll-

sammelaktion rund um den 
Ortskern von Adlwang. „Be-
waffnet“ mit Müllsäcken 
und Einweghandschuhen, 
die von der Gemeinde zur 
Verfügung gestellt wurden, 
säuberte jede Klasse ein ihr 
zugeteiltes Gebiet. 
Vom Kirchenplatz bis zum 
Sulzbach, von der Veran-

staltungswiese bis zum Ge-
werbegebiet wurde achtlos 
Weggeworfenes wieder ein-
gesammelt.

Die Kinder waren mit Eifer 
b e i  d i e s e r  A k t i o n 
dabei, die den Umwelt-
gedanken wieder näher 
brachte, und so war die 
Au sbeute  beacht l ich . 

Besonders in den ersten 
Lebensjahren ist ein 

Mensch in der Lage Sprachen 
ganz natürlich zu lernen. 
Ohne Zwang und Vorurteile 
erschließt sich ein Kind die 
Sprache seiner Umgebung. 
Da dieses Projekt auch im 
Montessori Kinderhaus 

Adlwang durchgeführt 
wird, unterstützt die „Full 
Speed Party“ der JVP Adl-
wang und der Landjugend 
Pfarrkirchen-Adlwang die-
ses Projekt auch dieses Jahr 
wieder finanziell. 
Gemeinsam wurden 700,– 
Euro gespendet.

Kürzlich besuchten die 
Schüler der 3. Klasse 

Volksschule mit ihrer Lehre-
rin Hertha Kattnigg das Ge-
meindeamt. Bürgermeister 
Mag. Franz Hieslmayr und 
Amtsleiter Pramhas führ-
ten die Klasse durch das 
Amtsgebäude und erklärten 

ihnen die verschiedensten 
Bereiche der Gemeindever-
waltung. 
Anschließend wurden im 
Sitzungssaal die zahlreichen 
Fragen der Schüler beant-
wortet. Nach einer kleinen 
Stärkung ging es wieder zu-
rück zur Schule.

In letzter Zeit häufen sich 
die Beschwerden, denn 

leider wird immer weniger 
auf den Nachbarn Rücksicht 
genommen! Dazu verweisen 
wir auf die gesetzliche Re-
gelung, dass Arbeiten, die 
im Freien entsprechen-
den Lärm verursachen, in 
Wohngebieten an Sonn- 
und Feiertagen überhaupt 
nicht, von Montag bis Frei-
tag nur in der Zeit zwischen 
06:00 Uhr bis 20:00 Uhr so-
wie an Samstagen nur von 
07:00 bis 14:00 Uhr vorge-
nommen werden dürfen. 
Unter den Begriff „Arbeiten“ 

fallen vor allem Bauarbei-
ten und ähnliche Tätigkei-
ten. Auch das Rasenmähen 
kann als lärmintensive Tä-
tigkeit bezeichnet wer-
den. Im Falle einer Anzeige 
drohen den „Lärmerregern“ 
empfindliche Geldstrafen, 
daher wird um Rücksicht 
gebeten.
Beachten Sie bitte im Sinne 
e i n e r  h a r m o ni s c h e n 
Nachbarschaft die vor-
stehenden Ausführungen, 
dann können auch Sie Ih-
re verdiente Ruhe nach ei-
ner arbeitsreichen Woche  
genießen!

Der Adlwanger Lederho-
sen-Club lädt ein zum 

Lederhosen-Frühschoppen. 
Am Sonntag, 8. August, ab 
10:30 Uhr, in der Zeilinger-
Veranstaltungshalle.
Für Speis und Trank ist ge-
sorgt, für die musikalische 
Umrahmung sorgt die Adl-
wanger „Brasselbande“.

Volksschüler sammelten Müll FULL SPEED fördert Sprache

Volksschule besuchte  
Gemeindeamt

Lärmbelästigungen

Lederhosen-Frühschoppen
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Einige können sich viel-
leicht noch an die Olym-

pischen Sommerspiele 1972 
in München erinnern. Mark 
Spitz konnte damals sieben 
Goldmedaillen sein Eigen 
nennen und sorgte mit sei-
nem Erfolg für Staunen in 
der Sportwelt.

Ein fast gleiches Bild bot 
sich dem Leichtathleten 
Moritz Diwald. Schwer be-
hängt mit insgesamt acht 
Medaillen trat der 14-jäh-
rige Moritz den Heimweg 
von den U-16 Leichtathle-
tik-Landesmeisterschaften 
an. Moritz ergatterte vier 
Goldene in den Disziplinen 

100 m Hürden (15.51 sec.), 
300 m Hürden (44.17 sec), 
Hochsprung (1,63 m) und in 
der 4 x 100 m Staffel (51.78 
sec.),  drei Silbermedail-
len holte er sich im Speer-
wurf (38,41 m), über 300 m 
(41.00 sec.) und im 100 m-
Lauf (12.02 sec.). Als Zu-
gabe regnete es noch eine 
Bronzemedaille im Weit-
sprung (5,45 m).

Bei den U-16 Staatsmeis-
terschaften in Feldkirch-
Gisingen im Juni steigerte 
Moritz seine Leistungen 
abermals: Er schaffte den 
Vizemeistertitel über 300 
m Hürden in der hervorra-

genden Zeit von 42.12 sec. 
Weitere persönliche Best-
leistungen: 4. Rang über 100 
m in 11.91 sec., 4. Rang über 
100 m Hürden in 14.81 sec., 
6. Rang im Speerwurf mit 
41.81 m, 7. Rang im Hoch-
sprung mit 1.65 m.

Moritz trainiert erst seit Os-
tern bei Dr. Roland Werth-
ner und startet für die 10-
Kampf-Union Linz. Derzeit 
bereitet er sich auf die U-16 
Mehrkampf-Staatsmeister-
schaften in Amstetten vor. 

Wir drücken ihm dafür 
schon jetzt ganz fest die 
Daumen.

Moritz ist 4-facher Landesmeister und Vizestaatsmeister!

Der Gemeinderat von 
Adlwang hat, ge-

meinsam mit weiteren 
zehn Gemeinden der Re-
gion Steyrtal, die Erstel-
lung eines Gemeindeener-
giekonzeptes beschlossen. 
Der zahlreiche Besuch an 
der Startveranstaltung im 
Juni hat bestätigt, dass gro-
ßes Interesse für dieses Pro-
jekt gezeigt wird. Herzli-
chen Dank an alle, die den 
EGEM- Fragebogen ausge-
füllt und an die Gemeinde 
Adlwang retourniert ha-

ben. Als nächster Schritt 
wird nunmehr eine Ener-
giegruppe gebildet, die sich 
gezielt mit dem Projekt aus-
einandersetzen wird. Dazu 
werden Interessierte, die 
sich mit dieser Thematik 
beschäftigen und aktiv da-
ran teilnehmen und mitar-
beiten wollen gesucht. Die-
se können bei der Erstellung 
des Energiekonzeptes mit-
bestimmen. 
Was bringt dieses Konzept 
für die Gemeindebevölke
rung? 

Jede/r Gemeindebürger/
in wird durch das Konzept 
persönlich unterstützt, 
Energie und damit Kosten 
zu sparen.
Jeder Haushalt erhält eine 
kostenlose Analyse des 
Energiebedarfes.
Kostenlose Teilnahme an 
interessanten Veranstal-
tungen zum Thema Energie, 
Realisierung von Energie-
projekten, welche neue und 
interessante Arbeitsplätze 
in der Gemeinde/Region 
schaffen.

Das Geld für Energie bleibt 
durch dieses Konzept in der 
Gemeinde/Region.
Energiespargemeinden tra-
gen aktiv zum Umwelt- und 
Klimaschutz bei.

Es sind alle interessier-
ten GemeindebürgerIn-
nen eingeladen, sich bis 
spätestens Ende August in 
der Gemeindekanzlei zur 
Teilnahme an diesem Ar-
beitskreis anzumelden.

Dies ist zwar ein für 
diese Jahreszeit un-

passendes Thema, doch der 
nächste Winter kommt be-
stimmt. Leider hat der be-
währte Winterdienstbetrei-
ber Josef Neuhofer erklärt, 
seine Tätigkeit beenden 
zu wollen. Die Gemein-
de dankt der Familie Neu-
hofer sehr herzlich für die 
stets verlässliche und um-

sichtige Erledigung des 
Winterdiensteinsatzes, der 
sicherlich nicht immer ein-
fach war. 
Damit auch im kommenden 
Winter das gemeindeeigene 
Straßennetz ordnungsge-
mäß geräumt und gestreut 
werden kann, wird ein 
Nachfolger für die Durch-
führung des Winterdiens-
tes gesucht. Wer Interesse 

daran hat, wird um persön-
liche Vorsprache bis spätes-
tens 10. September im Ge-
meindeamt Adlwang (bei 
Hr. Pramhas) gebeten. 
Die Gemeinde hofft auf ei-
ne baldige Nachbesetzung, 
um auch künftig den Räum- 
und Streudienst in mög-
lichst zufriedenstellender 
Weise für die Bevölkerung 
durchführen zu können.

Projekt EGEM – Energiespargemeinde

Winterdienst
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  Blutspendeaktion
Am Mittwoch, 28. Juli 
von 15:30 bis 20:30 Uhr 
in der Volksschule
Adlwang.
Die Gemeinde Adlwang 
und das Rote Kreuz ersu-
chen um zahlreiche Teil-
nahme, denn nur mit Ih-
rer Blutspende 
können die Krankenhäu-
ser in OÖ. mit genügend 
lebensrettenden Blutkon-
serven versorgt werden.
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Die Stadtgemeinde Bad 
Hall schreibt gem. 

§ 8 OÖ. Gemeindedienst-
rechts- und – gehaltsge-
setz 2002 (OÖ. GDG 2002) 
in Verbindung mit dem OÖ. 
Kindergarten- und Hor-
tedienstgesetz 1973 i.d.g.F. 
die Vertragsbediensteten-
stelle einer
Kinderhortspädagogin  
für den Kinderhort Bad 
Hall 
mit einer Teilzeitbeschäf-
tigung (max. 20 Wochen-
stunden) öffentlich zur Be-
setzung aus.
Das Dienstverhältnis be-
ginnt am 6. September 
2010.
Bewerber/Innen um die-
sen Dienstposten müssen 
die im § 17 OÖ. Gemeinde-
dienstrechts- und -gehalts-

gesetz 2002, sowie die in 
den §§ 1 bis 3 OÖ. Kinder-
garten- und Hortedienstge-
setz angeführten Aufnah-
mebedingungen erfüllen.

Interessenten für diese 
Stelle mögen sich entweder 
formlos schriftlich mit Bei-
lage des Lebenslaufes und 
eines Fotos, sowie Zeugnis-
kopien, oder mittels Bewer-
bungsbogen, welcher im Se-
kretariat erhätlich ist, 
bis spätestens Freitag,  
6. August 2010
beim Stadtamt Bad Hall be-
werben.

Selbstverständlich richtet 
sich diese Stellenausschrei-
bung auch an männliche 
Bewerber gleichermaßen.

Kundmachung

Leben kann mehr sein

Quantensprünge                  
ein Workshop der der besonderen Art
8.  August in Bad Hall

Alles ist möglich  
Körblersymbole - Metamorphische Methode -  
Quantenheilung                         
18. – 20.  August in St. Peter/Kammersberg 
(Greimburg)
 
Funktionierst Du noch – 
oder lebst Du schon…. Selbsterfahrung
15. – 17.  August in St. Peter/Kammersberg 
(Greimburg) - auch für Paare

Energetische Schulvorbereitung     
6. – 7. u. 9 Sept.    für Kinder
7. u. 9. Sept.  für Jugendliche
8. Sept. für  Eltern

Info´s unter 
www.seminarimwohnzimmer.at oder 
www.lkms.at oder Tel. 0676/3412257

Seminare-Workshops

Das seltene Fest der Di-
amantenen Hochzeit 

feierten Maria und Josef 
Weigerstorfer im Kreis ih-
rer Familie mit Bürgermeis-

ter Harald Schöndorfer und 
Vizebürgermeister Walter 
Rauch. Zum Fest spielte die 
Musikkapelle Hilbern auf. 

Diamantene Hochzeit
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Im heißen Sommer 1859 
errichtet der Badeverwal-

ter Hillischer das erste Frei-
bad unseres Landes bei der 
Tassiloquelle. 

Die Steyrer Schwimmschule 
rühmt sich als ältestes „Ar-
beiterfreibad“, doch es wur-
de erst 1874 gegründet. Al-
lerdings hatte Josef Werndl 
schon zehn Jahre früher ein 
Bad bei der „Direktions-
straße“ gebaut. Das „Hal-
ler Freibad“ ist gegenüber 
diesen Initiativen noch um 
fünf Jahre älter. Damit ist 
es möglicherweise sogar 
das älteste Bad in ganz Ös-
terreich! Es bestand aus ei-
nem kleinen Holzbecken 
von 19 x 7,6 Metern, hat-
te Umkleideräume und be-
zog das frische Wasser vom 
Sulzbach. Die Wasserent-
nahme erfolgte über einen 
offenen Zufluss vom Sulz-
bachwehr. Es war Überwas-

ser, das nicht zum Betrieb 
des Wasserrades benötigt 
wurde, welches den An-
trieb der Jodwasserpumpe 
betätigte. 

1861 wurde das Becken um 
drei Meter verlängert und 
„getrenntes Baden für Da-
men und Herren“ ermög-
licht. Die Damen durften am 
Vormittag und die Herren 
am Nachmittag baden!  
Nach der Ausmauerung des 
Beckens kam 1908 endlich 
eine Erleichterung, indem 
eine Holzwand im Becken 
errichtet wurde. Auf der 
einen Seite badeten die 
Männer und auf der ande-
ren Seite die Damen!  
Erst 30 Jahre später wurde 
diese Wand, die nach Zeit-
zeugenberichten viele Lö-
cher aufwies, entfernt. Ab 
1937/38 konnten Männer 
und Frauen dann gemein-
sam baden. 

Drei Monate lang wur-
de sortiert und be-

schriftet. Am 7. Juli war es 
dann soweit: Der LKW von 
Robert Krennhuber wur-
de mit 80 m3 Hilfsgütern 
beladen. 1.600 Bananen-
schachteln voller Herren-, 
Damen-, Kinderbeklei-
dung, Schuhe, Bettwäsche, 
einem Holzofen der Firma 
Rika aus Adlwang und vie-
lem mehr machten sich auf 
eine 14-stündige Reise nach 
Luncani in Rumänien.

Gerhard Spitzer, ein Öster-
reich der seit vielen Jahren 
in Rumänien lebt, empfing 
uns herzlich. Gemeinsam 
mit den Halbwaisen, die bei 
Gerhard ein Zuhause ge-
funden haben, ging es flott 
ans Abladen. Ein straffes 
Programm erwartete unse-
re zehnköpfige Reisegrup- 
pe aus Bad Hall.

Erste Station war ein Kran-
kenhaus, in dessen Kreissaal 
man lieber kein Kind zur 
Welt bringen möchte und 
in dem das Budget nicht 
einmal für die Gehälter der 
Ärzte reicht. Wir halfen 
dem Krankenhaus mit Bett-
wäsche und Medikamenten 
sowie einem elektrischen 
Krankenbett aus. 

Am Nachmittag brachten 
wir Bekleidung in einen 
Nachbarort, der im Juni 
schlimm vom Hochwas-
ser getroffen wurde. Am 
nächsten Tag besuchten 
wir drei Roma-Siedlungen. 
Gerhard Spitzer hat ein 
Projekt entwickelt um diese 
Menschen beim Bau und 
Erwerb richtiger Häuser 
zu unterstützen, ein Hoff-
nungsschimmer den wir 
auch in Zukunft unter- 
stützen möchten.    
Gerhard sorgt dafür, dass  
die Hilfsgüter dorthin kom-
men, wo er am meisten  
benötigt werden. Davon 
konnten wir uns über- 
zeugen. 
  
Nach zwei intensiven Tagen 
in Rumänien kehrten wir 
erschöpft aber dankbar 
nachhause zurück.   
    Johannes Kutsam

Ältestes Freibad in OÖ

Rumänien-Hilfe in 1.600 Bananenschachteln

Leserbrief

„Badenixen“ um 1930 im ältesten Freibad Oberösterreichs

Bad Hall ist für viele Be-
sucher eine Erholungs- 

und Friedensoase. Man 
freut sich über Konzerte, 
den schönen Kurpark mit 
den endlosen Spazierwe-
gen und dem italienischen 
Flair. Das hört man immer 
wieder. Aber man glaubt 
es kaum, es gibt Gäste, die 
kommen nach Bad Hall, um 
den harmonischen Gottes-

dienst in der Stadtpfarrkir-
che mitzufeiern. Viele Gläu-
bige unserer Pfarre leisten 
einen großen Beitrag, dass 
jeder Sonntag ein Sonntag 
ist. Möge uns wieder be-
wusst werden, wie wert-
voll ein Kirchgang für je-
den sein kann. 

Eine dankbare Bad Hallerin 
Ella Kottbauer
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Bitte vormerken!                                         Veranstaltungen 

Seite 24

Sonntag, 01. August 2010

09:00 Uhr Forum Hall, Ed. Bach-Straße 4
GEF. RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr Gästezentrum/Kurpark
SONNTAGSKONZERT
mit dem Kurorchester Bad Hall. Ltg.: 
Kpm. Arnold Renhardt. Eintritt frei!

Montag, 02. August 2010

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach St. Blasien. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 03. August 2010  

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
AKTIVITÄTEN MIT UNSE-
RER GÄSTEBETREUERIN 

15:30 Uhr Gästezentrum/Kurpark
NACHMITTAGSKONZERT
mit dem Salonquintett des Kuror-
chesters Bad Hall. Eintritt frei!

Mittwoch, 04. August 2010    

13:30 Uhr Forum Hall, Ed. Bach-Straße 4
GEF. RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

13:30/13:35 Uhr Tennispl./Kirchenpl.
AUSFLUGSFAHRT
Wilderermuseum St.Pankraz und 
Wallfahrtskirche Frauenstein, Rück-
kehr: ca. 17:30 Uhr, Preis: € 17,00 - 
Anmeldung (bis DI 12 Uhr) beim 
TV Tourismusregion Bad Hall-
Kremsmünster, Tel.: (07258)72 00-0

Donnerstag, 05. August 2010     

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus}
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Mengersdorf. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Donnerstag, 05. August 2010     

14:00 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
KUNST- UND KULTUR-
FÜHRUNG
durch Bad Hall und nach Pfarrkir-
chen. Führung: Mag. W. Hingerl, 
Bad Hall. Freie Teilnahme!

19:30 Uhr Gästezentrum/Kurpark
ABENDKONZERT
„Ein musikalischer Blumenstrauß“, 
mit dem Robert-Stolz-Ensemble  Bad 
Hall. Ltg.: Kpm. Arnold Renhardt,  
Eintritt frei!

Freitag, 06. August 2010   

15:30 Uhr Gästezentrum/Kurpark 
TANZTEE               Eintritt frei!

19:30 Uhr Stadttheater Bad Hall
PAGANINI
Operette in 3 Akten von Franz Le-
har, Intendant: Prof. Wilhelm 
Schupp. KVV im Bürgerservice/Rat-
haus (07258)7755-0 u. beim TV Bad 
Hall (07258)7200-0

Samstag, 07. August 2010      

06:00 bis 13:00 Uhr Parkplatz/Gun-
therstraße
FLOHMARKT
jeden 1. Samstag im Monat, (bei 
Schlechtwetter am 2. Samstag)

13:30/13:35 Uhr Tennispl./Kirchenpl.
AUSFLUGSFAHRT
ins Stift Kremsmünster, Rückkehr: 
ca. 17:30 Uhr, Preis: € 14,00 - Anmel-
dung (bis FR 12 Uhr) beim TV Tou-
rismusregion Bad Hall-Kremsmüns-
ter, Tel.: (07258)7200-0

15:30 Uhr Gästezentrum/Kurpark 
NACHMITTAGSKONZERT
mit „Ingrid und den Rottalern“ 
Eintritt frei!

19:30 Uhr Stadttheater Bad Hall
„PAGANINI“
Operette in 3 Akten von Franz Le-
har, Intendant: Prof. Wilhelm 
Schupp. KVV im Bürgerservice/Rat-
haus (07258)7755-0 u. beim TV Bad 
Hall (07258)7200-0

Sonntag, 08. August 2010

09:00 Uhr Forum Hall, Ed. Bach-Straße 4 
GEF. RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, Freie 
Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr Gästezentrum/Kurpark
SONNTAGSKONZERT
mit dem Kurorchester Bad Hall. Ltg.: 
Kpm. Arnold Renhardt. Eintritt frei!

Montag, 09. August 2010   

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
„Rund um Pfarrkirchen“. Gehzeit ca. 2 
Std. Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 10. August 2010

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
AKTIVITÄTEN MIT UNSE-
RER GÄSTEBETREUERIN 

15:30 Uhr Gästezentrum/Kurpark
NACHMITTAGSKONZERT
mit dem Salonquintett des Kuror-
chesters Bad Hall. Eintritt frei!

Mittwoch, 11. August 2010

13:30 Uhr Forum Hall, Ed. Bach-Straße 4
GEF. RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, Freie 
Teilnahme auf eigene Gefahr! 

13:30/13:35 Uhr Tennispl./Kirchenpl.
AUSFLUGSFAHRT
zur „Karlhütte am Hengstpass“,
Rückkehr: Ca. 17:30 Uhr, Preis: 
€ 14,50 - Anmeldung (bis DI 12 Uhr) 
beim TV Tourismusregion Bad Hall-
Kremsmünster, Tel.: (07258)72 00-0

15:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
SPAZIERGANG durch das 
„TAL DER BIENEN, HOR-
NISSEN und AMEISEN“ 
Erfahren Sie entlang des Themenwe-
ges viel Wissenswertes über diese Le-
bewesen Leitung: Ernst Hiesmayr - 
Imker. Freie Teilnahme!



Donnerstag, 12. August 2010

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus) 
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Adlwang. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

19:30 Uhr Gästezentrum/Kurpark
ABENDKONZERT
„Wir präsentieren Carl Michael Zieh-
rer“, mit dem Robert- Stolz-Ensemb-
le  Bad Hall. Ltg.: Kpm. Arnold Ren-
hardt, Eintritt frei!

Freitag, 13. August 2010    

15:30 Uhr Gästezentrum/Kurpark
TANZTEE                Eintritt frei!

19:00 Uhr Forum Hall, Ed. Bach-Straße 4
„SPRICHWÖRTLICH“ - 
WIA IS G‘MOANT
Vortrag von Dr. Franz Gumpenberger 
musikalische Begleitung durch die 
Landesmusikschule, Eintritt: € 3,00

20:00 Kulturzelt Schloss Mühlgrub
„STELZHAMMA“ 
LINZER ETHNO-JAZZ-BAND
hiesige Volksmusik, wie man sie
sonst nicht kennt. Eintritt AK € 12,–
 VVK € 10,–.  Tel. 0664/735 797 62 

Samstag, 14. August 2010

15:30 Uhr Gästezentrum/Kurpark 
NACHMITTAGSKONZERT
mit der Big Band des SZ des ÖTB 
Bad Hall, Eintritt frei!

Sonntag, 15. August 2010    

09:00 Uhr Forum Hall, Ed. Bach-Straße 4
GEF. RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr Gästezentrum/Kurpark
SONNTAGSKONZERT
mit dem Kurorchester Bad Hall. Ltg.: 
Kpm. Arnold Renhardt. Eintritt frei!

Montag, 16. August 2010

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus) 
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Hehenberg. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 17. August 2010

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
AKTIVITÄTEN MIT UNSE-
RER GÄSTEBETREUERIN

15:30 Uhr Gästezentrum/Kurpark
NACHMITTAGSKONZERT
mit dem Streichquintett „Quin Tête-à-
Tête“ des Kurorchesters Bad Hall. 
Eintritt frei!

Mittwoch, 18. August 2010

13:30 Uhr Forum Hall, Ed. Bach-Straße 4
GEF. RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, Freie 
Teilnahme auf eigene Gefahr!

13:30/13:35 Uhr Tennispl./Kirchenpl.
AUSFLUGSFAHRT
nach Gmunden, Rückkehr: ca. 17:30 
Uhr, Preis: € 15,00 - Anmeldung (bis 
DI 12 Uhr) beim TV Tourismusre-
gion Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: 
(07258)72 00-0

Donnerstag, 19. August 2010

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Rohr. Gehzeit ca. 3 Std. Freie 
Teilnahme auf eigene Gefahr!

19:30 Uhr Gästezentrum/Kurpark
ABENDKONZERT
„Stolz auf Robert Stolz“, mit dem Ro-
bert-Stolz-Ensemble  Bad Hall. Ltg.: 
Kpm. Arnold Renhardt, Eintritt frei!

Freitag, 20. August 2010

15:30 Uhr Gästezentrum/Kurpark
TANZTEE                Eintritt frei!

Samstag, 21. August 2010

13:30/13:35 Uhr Tennispl./Kirchenpl.
AUSFLUGSFAHRT
ins Stift Kremsmünster, Rückkehr: 
ca. 17:30 Uhr, Preis: € 14,00 - An-
meldung (bis FR 12 Uhr) beim TV 
Tourismusregion Bad Hall-Krems-
münster, Tel.: (07258)7200-0

15:30 Uhr Gästezentrum/Kurpark
NACHMITTAGSKONZERT
mit den „Ladisläusen“, Eintritt frei!

Sonntag, 22. August 2010 

09:00 Uhr Forum Hall, Ed. Bach-Straße 4
GEF. RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall. Freie 
Teilnahme auf eigene Gefahr!

10:00 Uhr Kulturzelt Schloss Mühlgrub
BLUESBRUNCH
Ein Brunch-Buffet, das von den 
„King Bees“ aus Wien mit feinstem 
Blues garniert wird. Eintritt:
€ 22,00 (Tel.: 0664/73479762 od. in-
fo@kultur-schloss.at). Anmeldung 
und Reservierung unbedingt erfor-
derlich!

15:30 Uhr Gästezentrum/Kurpark
SONNTAGSKONZERT
mit dem Kurorchester Bad Hall. Ltg.: 
Kpm. Arnold Renhardt. Eintritt frei!

Montag, 23. August 2010     

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
“Rund um Bad Hall“. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 24. August 2010

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
AKTIVITÄTEN MIT UNSE-
RER GÄSTEBETREUERIN

15:30 Uhr Gästezentrum/Kurpark
NACHMITTAGSKONZERT
mit dem Streichquintett „Quin Tête-
à-Tête“ des Kurorchesters Bad Hall. 
Eintritt frei!

Mittwoch, 25. August 2010

13:30 Uhr Forum Hall, Ed. Bach-Straße 4
GEF. RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, Freie 
Teilnahme auf eigene Gefahr!

13:30/13:35 Uhr Tennispl./Kirchenpl.
AUSFLUGSFAHRT
zum Almsee, Rückkehr: Ca. 17:30 
Uhr, Preis: € 12,50 - Anmeldung (bis 
DI 12 Uhr) beim TV Tourismusregi-
on Bad Hall-Kremsmünster, 
Tel.: (07258)72 00-0

Bad Haller Kurier – Juli 2010

Bitte vormerken!Veranstaltungen
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Gasthof Lamplhub:
Mittwoch + Samstag um 19:00 Uhr 
Sonntag ab 14:00 Uhr   
Herzogtum:
Freitag + Samstag ab 20:00 Uhr
Kurcafe im Kurhaus: 
Dienstag, Donnerstag, Freitag um 
19:00 Uhr, Live-Musik
Riano (alter Bahnhof):
Freitag + Samstag ab 20:00 Uhr

Donnerstag, 26. August 2010   

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Schürzendorf. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

14:00 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
SPAZIERGANG DURCH DIE 
STADT BAD HALL
Die Geschichte und Kultur von Bad Hall 
näher  kennenlernen. Führung: Mag. W. 
Hingerl, Bad Hall. Freie Teilnahme!

19:30 Uhr Gästezentrum/Kurpark
GALAKONZERT
“Tag der österreichischen Kurmusik“ 
Ltg.: Kpm. Arnold Renhardt,  Eintritt frei!

Freitag, 27. August 2010

15:30 Uhr Gästezentrum/Kurpark
TANZTEE             Eintritt frei!

19:30 Uhr Stadttheater Bad Hall 
DIE MÄNNER „ SEX, 
DRUGS UND SANOSTOL“
Kabarett mit Wortwitz Poesie - Kar-
tenvorverkauf: Stadtamt Bad Hall, 
Tel. 07258/7755-0 u. beim TV Bad 
Hall (07258)7200-0

Samstag, 28. August 2010 

15:30 Uhr Gästezentrum/Kurpark 
NACHMITTAGSKONZERT
mit dem Ensemble „Hallophon“ 
Eintritt frei!

16:00 Uhr Hauptplatz Bad Hall
KURPARKLAUF 2010
16:00 Uhr Start am Hauptplatz Bad 
Hall,  Streckenlänge: 4,5 oder 9 km, 
Teilnahme auf eigene Gefahr! Info: 
www.kurpark-lauf.at

20:00 Uhr Rührmairgut, Furtberg 10
“SATISFACTION“
Hallenfest  der JVP Bad Hall

Sonntag, 29. August 2010

09:00 Uhr Forum Hall, Ed. Bach-Straße 4
GEF. RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall. Freie 
Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr Gästezentrum/Kurpark
SONNTAGSKONZERT
mit dem Kurorchester Bad Hall. Ltg.: 
Kpm. Arnold Renhardt. Eintritt frei!

Montag, 30. August 2010

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurpark
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach St. Blasien. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 31. August 2010

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
AKTIVITÄTEN MIT UNSE-
RER GÄSTEBETREUERIN

15:30 Uhr Gästezentrum/Kurpark
NACHMITTAGSKONZERT
mit dem Blechbläserquintett des 
Kurorchesters Bad Hall. Eintritt frei!

Wir bitten zum Tanz

Bitte vormerken!                                         Veranstaltungen 

Alle zwei Jahre vergibt 
das Land Oberöster-

reich die OÖ. Volkskultur-
preise für besondere Leis-
tungen auf dem Gebiet der 
Volkskultur. Heuer werden 
ein mit 7.400 Euro dotierter 
Landespreis, sowie vier mit 
je 3.700 Euro dotierte För-
derpreise ausgeschrieben.

Nähere Informationen 
darüber bei: 
Direktion Kultur, Institut 
für Kunst und Volkskultur, 
Promenade 37, 4021 Linz. 
E-Mail: kd.post@ooe.gv.at. 
Internet: www.land-obero-
esterreich.gv.at.

Kulturpreise 
2010  

jeden Dienstag im alten Kurhaus (1. Stock)
Beginn 19:00 Uhr, Eingang Franz-Josef-Straße , 
Unkostenbeitrag € 9,– 

Planeten - Klangschalen - Meditation

 

Montag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Freitag  8:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr     Tel.: 5820

Öffnungszeiten Altstoff-Sammelzentrum
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Bitte vormerken!

Ärztliche Wochenend- und Feiertags-Dienste
im Sprengel Bad Hall-Pfarrkirchen-Rohr

31. Juli und 1. August     Dr. Markus OBERMAYR
7. und 8. August      Dr. Oskar TAUBER
14. und 15. August (Maria Himmelfahrt) Dr. Clemens WIMPLINGER
21. und 22. August     Dr. Oskar TAUBER
28. und 29. August     Dr. Franz STEHRER

 
Der Wochenend-Dienst ist nur mehr über die Telefonnummer 141 erreichbar!

Dreifaltigkeits Apotheke 
Bad Hall, Hauptplatz 7

7. und 8. August
21. und 22. August

Apotheke z. Hl. Benedikt 
Kremsmünster, 
Marktplatz 14
31. Juli und 1. August
14. und 15. August
28. und 29. August

Wochenend-Dienste der Apotheken

  
Dr. Karl SCHOISWOHL von 16. 8. 2010 bis 20. 8. 2010 
    von 20. 9. 2010 bis 22. 9. 2010      
Dr. Oskar TAUBER von 30. 8. 2010 bis 17. 9. 2010
Dr. Kurt HUEMER  von 5. 7. 2010 bis 23. 7. 2010
Dr. Franz STEHRER von 19. 7. 2010 bis 6. 8. 2010
Dr. Sylvia STOISER von 7. 7. 2010 bis 30. 7. 2010

AUGENÄRZTE:

Dr. Erich STOISER  von 7. 7. 2010 bis 30. 7. 2010       
Dr. Johannes LANDERL von 26. 7. 2010 bis 30. 7. 2010       
    von 30. 8. 2010 bis 19. 9. 2010       

  Urlaubs-Termine der Ärzte: 

Suche Putzfrau, geringfügige Beschäftigung - in einer 
Freizeiteinrichtung in Bad Hall. Tel.: 07258-5480

90 m² Eigentumswohnung in schöner, ruhiger La-
ge in Bad Hall zu verkaufen. Tel. 0664/61 90 831

Ein Kunde aus Pfarrkirchen dankt Fa. Appl für die 
großartige Beratung !

Suche Ausstellungsraum, ca. 100 m2, ebenerdig, Park 
od. Zentrum Bad Hall, f. Glasdesign u. Acrylmalerei.
Tel. 0676/ 477 80 38.

Suche verlässl. Reinigungskraft. Schriftl.: ANISITS, 
Eduardshöhe 36, Bad Hall.

Verkaufe 710 m² sonnig u. ruhig gelegenen Baugrund 
in leichter Hanglage € 65,-/m². Tel.: 0681/10 62 72 38

Günstig zu verkaufen: Wohnzimmerschrank 
B 2,70 m und Sideboard B 1,10 m , Mahagoni. 
Tel. 07258/2601. 

Vermiete Wohnung, 55 m², in Bad Hall. 
Tel. 0650/214 06 63.

Basar

REDAKTIONSSCHLUSS

Montag, 23. August, spätestens 15:00 Uhr 
Berichte können ab sofort gesendet werden.

E-mail: badhallerkurier@liwest.at

Für Inserate und Basar: 

Tourismusregion Bad Hall-Kremsmüster
Kurpromenade 1, 4540 Bad Hall

Tel. 07258-7200-15
Franziska Reiter, E-mail: reiter@badhall.at

SCHACHTREFF
Im GH Hametner am Dienstag 10. und 24. August 
Info: Mag. Bernhard Ruf, Tel.: 0699/159 989 56

Bauernmarkt in Bad Hall
Freitag von 14:00 bis 17:00 Uhr,   
6., 13., 20. und 27. August (in der Eduard-Bach-Straße) 

Bad Haller Kurier – Juli 2010

FLOHMÄRKTE
Jeden 1. Samstag im Monat 
(bei Schlechtwetter 2. Samstag) 
Parkplatz Guntherstraße 7:00 bis 13:00 Uhr. 
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat 
am „Alten Bahnhof“ ab 6:00 Uhr
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